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1 | Sicherheit

1

Sicherheit

Lesen Sie vor der Inbetriebnahme der Maschine die vorliegende Betriebsanleitung sorgfaltig durch.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Ihre Busch-Vertretung.

Nachdem Sie diese Betriebsanleitung sorgfaltig durchgelesen haben, bewahren Sie sie auf, um zu
einem spateren Zeitpunkt ggf. nachschlagen zu kénnen.

Die vorliegende Betriebsanleitung bleibt so lange giiltig, wie der Kunde keine Anderungen am Pro-
dukt vornimmt.

Die Maschine ist fur den industriellen Einsatz bestimmt. Es darf ausschlieBlich von technisch ge-
schulten Fachkraften bedient werden.

Das tragen entsprechender personlicher Schutzausristung, richtet sich nach den geltenden Bestim-
mungen.

Die Maschine wurde nach modernsten Methoden entworfen und gefertigt. Dennoch kénnen Restri-
siken bestehen, die in den folgenden Kapiteln und in Ubereinstimmung mit Kapitel Bestimmungsge-
mdfSe Verwendung [ 7] beschrieben werden. Potenzielle Gefahren werden in der vorliegenden
Betriebsanleitung hervorgehoben. Sicherheits- und Warnhinweise sind durch die Wérter GEFAHR,
WARNUNG, ACHTUNG und HINWEIS folgendermafen gekennzeichnet:

A\ GEFAHR

... weist auf eine drohende Gefahrensituation hin, die zum Tode oder zu schweren Verletzun-
gen fiihrt, wenn sie nicht verhindert wird.

... weist auf eine potenzielle Gefahrensituation hin, die zum Tode oder zu schweren Verletzun-
gen fuhren kann.

AACHTUNG

... weist auf eine potenzielle Gefahrensituation hin, die zu leichten Verletzungen fiihren kann.

... weist auf eine potenzielle Gefahrensituation hin, die zu Sachschéaden fiihren kann.

i HINWEIS

... weist auf hilfreiche Tipps und Empfehlungen sowie Informationen fiir einen effizienten und
reibungslosen Betrieb hin.

452
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2

Produktbeschreibung

V. NP T™M

OUT OFP OSG ODP,MP MTB

IN OFP CWO

Ccwp
PMR
0SG
ODP, MP
CWD
CwI

PHE EV CLF SV CLP

J
N

CLD CwlI CWO CLD

Beschreibung

1 NC 0200 B mit Direktkihlung 2 NC 0200 B mit Schalldampfer
3 NC 0100 B mit Plattenwarmetauscher

Beschreibung

IN Sauganschluss (Einlass) ouT Abluftanschluss (Auslass)

CD Kondensatablass CLD Kuhlflussigkeits-Ablassschraube
CLF Kahlflussigkeits-Einfullschraube CLP Kahlflussigkeitspumpe

CWD Kihlwasser-Ablassschraube CWI Kihlwassereinlass

CWO Kuahlwasserauslass CWP Kuhlwasserpumpe

EB Augenschraube EV Ausgleichsgefal’

GB Gasballastventil MP Magnetstopfen

MTB Motorklemmenkasten NP Typenschild

ODP Olablassschraube OFP Oleinfillschraube

0OSG Olschauglas PHE Plattenwarmetauscher

PMR Stopfen fur manuelles Drehen der Rotoren SI Schalldampfer

Y Sicherheitsventil ™ Thermometer

Instruction Manual COBRA NC 0100-0300 B WCV_DE_de
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2 | Produktbeschreibung

Beschreibung

TS

Temperaturschalter TV Thermostatventil

i HINWEIS

Technischer Ausdruck.
In dieser Betriebsanleitung wird der Ausdruck ,,Maschine” mit dem Ausdruck ,Vakuumpumpe” bezeichnet.

i HINWEIS

Abbildungen

In dieser Betriebsanleitung konnen die Abbildungen von dem Aussehen der Maschine abweichen.

2.1

Funktionsprinzip

Wassergekiihlte Version mit Direktkiihlung

_Jr,-.._
15,
"

™

Die Maschine funktioniert nach dem einstufigen Doppelschrauben-Pumpprinzip.

Im Zylinder rotieren zwei Schraubenrotoren. Das Férdermedium wird zwischen den einzelnen
Schraubenwendeln eingeschlossen, verdichtet und zum Gasauslass transportiert. Wahrend des Ver-
dichtungsprozesses kommen die beiden Schraubenrotoren weder miteinander noch mit dem Zylin-
der in Beruhrung. Dadurch sind keinerlei Schmiermittel oder Betriebsflussigkeiten im Verdichtungs-
raum notwendig.

652
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2.2

2.3

2.4
2.4.1

Bestimmungsgemale Verwendung

AWARNUNG

Bei vorhersehbarer Fehlanwendung auBerhalb der bestimmungsgeméRen Verwendung der
Maschine.

Verletzungsgefahr!
Gefahr der Beschadigung der Maschine!
Gefahr von Schéden fiir die Umgebung!

e Stellen Sie sicher, dass alle Anweisungen in diesem Handbuch befolgt werden.

Die Maschine wurde fir das Saugen von Luft und anderen trockenen, nicht-aggressiven, nicht-toxi-
schen und nicht-explosiven Gasen konzipiert.

Die Beforderung anderer Medien fuhrt zu einer erhdhten thermischen und/oder mechanischen Be-
lastung der Maschine und darf nur nach Rucksprache mit Busch erfolgen.

Die Maschine ist fur den Betrieb in nicht-explosionsgefahrdeten Umgebungen ausgelegt.
Die Maschine ist in der Lage, Enddrucke aufrechtzuerhalten, siehe Technische Daten.
Die Maschine ist flr Dauerbetrieb geeignet.

Die zulassigen Umgebungsbedingungen finden Sie in Technische Daten.

Ein-/Ausschalter

Die Maschine wird ohne Ein-/Ausschalter geliefert. Die Steuerung der Maschine ist installationsseitig
vorzusehen.

Die Maschine kann mit einem variablen Drehzahlantrieb ausgerustet sein (Option).

Wasserkiihlung Varianten

Direkte Kuhlung

Die Maschine wird von einem Kuhlwasserkreis im Zylinderdeckel und Zylinder gekuhlt.
Die Kihlwasserpumpe (CWP) ermdglicht den Ruckfluss des Kiuhlwassers in die Kihlwasserkammer.

Mit dem Thermostatventil (TV) wird die Temperatur der Maschine durch Regelung des Kihlwasser-
flusses gesteuert.

Durch Einstellung des Thermostatventils auf einen Wert zwischen Stellung 1 (Kaltstellung) und Stel-
lung 5 (Warmstellung) wird die Kiihlwassertemperatur geregelt. Diese muss den Anforderungen der
Anwendung entsprechend gewahlt werden.

i HINWEIS

Busch gibt fir die Thermostatventil-Einstellung folgende Empfehlungen:

e Stellung 1 (Kaltstellung) ist hauptsachlich fir Anwendungen vorgesehen, bei denen das Risiko der
Polymerisation besteht.

e Stellung 5 (Warmstellung) ist hauptsachlich fir Anwendungen vorgesehen, bei denen das Risiko
der Kondensation besteht.

Instruction Manual COBRA NC 0100-0300 B WCV_DE_de 7152
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2.4.2

2.5

2.5.1

2.5.2

2.5.3

2.6
2.6.1

2.6.2

2.6.3

2.6.4

Plattenwarmetauscher (optional)

Die Maschine wird von einem Kuhlflussigkeitskreis im Zylinderdeckel und Zylinder gekuhlt.

Die Kuhlflussigkeit wird von einem Plattenwarmetauscher (PHE) gekuhlt, der an die Hauptwasser-
versorgung angeschlossen sein muss.

Die Kuhlflissigkeitspumpe (CLP) ermoglicht den Ruckfluss in die Kuhlflussigkeitskammer.

Technische Standardeigenschaften

Temperaturschalter

Mit dem Temperaturschalter wird die Betriebstemperatur der Maschine Gberwacht.

Die Maschine muss angehalten werden, wenn der Temperaturschalter auslést (106 °C).

Thermometer

Das Thermometer gibt die Kihlwassertemperatur in der Kihlwasserkammer wieder.

Dichtsysteme

Die Maschine ist auf der Saugseite mit Labyrinthdichtungen und auf der Motorseite mit PTFE-Wel-
lendichtungen ausgerustet.

Andere Dichtungssysteme sind auf Wunsch lieferbar, siehe Mechanical Seals [ 8].
Die Dichtungssysteme verhindern das Eindringen der Prozessgase in die Lagerkammern.

Je nach Anwendung kann die Wirkung der Dichtsysteme mit einem Sperrgassystem verbessert wer-
den, siehe Sperrgassystem [ 8].

Optionales Zubeho6r

Gasballastventil

Das Gasballastventil sorgt flir eine Beimischung einer begrenzten Menge von Umgebungsluft zum
Prozessgas, um der Kondensation von Dampf in der Maschine entgegenzuwirken.

Das Gasballastventil wirkt sich auf den Enddruck der Maschine aus, siehe Technical Data.

Schalldampfer
Am Abluftanschluss (OUT) kann zur Gerauschreduzierung ein Schalldampfer vorgesehen werden.

Am Schalldampfer kann optional eine Ruckschlagklappe angebracht werden.

Sperrgassystem

Das Sperrgassystem ermdoglicht die Zufuhr von Druckluft oder Stickstoff in die motorseitigen Wellen-
dichtungen, um die Dichtwirkung zu erhéhen.

Gleitringdichtungen

Die Dichtsysteme kénnen mit Gleitringdichtungen ausgerustet werden. Folgende Ausfihrungen
sind moglich:

e Olgeschmierte Einzel-Gleitringdichtungen auf Motorseite und Labyrinthdichtungen auf Ein-
lassseite.

e Olgeschmierte Einzel-Gleitringdichtungen auf Motorseite und auf Einlassseite.

e Gasgeschmierte Doppel-Gleitringdichtungen (motorseitig) und 6lgeschmierte Einzel-Gleitring-
dichtungen (saugseitig).

852
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2.6.5 Stickstoffkontrolltablett
Mit dem am Grundrahmen montierten Stickstoffkontrolltablett kbnnen mehrere verschiedene Stel-
len an der Maschine mit Stickstoff versorgt werden.
Jede Vorrichtung besteht aus einem Druckregler und einem Durchflussmessgerat, mit dem der
Druck und der Volumenstrom getrennt geregelt werden kénnen.
Folgende Vorrichtungen sind lieferbar:

e Ein Sperrgassystem flir motorseitige Dichtungssysteme. Das Gerat ist mit einem Durch-
flussschalter ausgeristet, der im Durchflussmesser integriert ist und die Maschine abschaltet,
wenn der Stickstoffvolumenstrom unter den unteren Grenzwert fallt.

e Der Verdinnungsgasballast verhindert die Bildung von Kondensaten oder verdiinnt sie, je
nach Anwendung. Der Stickstoff wird in den Zylinder eingefihrt.

e Mit dem am Einlassflansch installierten Spulgassystem kann die Maschine nach Gebrauch oder
im Betrieb gespult werden. Der Stickstoff wird in den Einlassflansch eingefihrt.

2.6.6 Druckschalter (Barrieregas)

Der Druckschalter dient zur Uberwachung des Barrieregasdrucks. Er ist nur verfiigbar, wenn die Ma-
schine mit gasgeschmierten Doppel-Gleitringdichtungen ausgestattet ist.

Die Maschine muss angehalten werden, wenn der Barrieregasdruck unter 2,5 bar fallt, siehe Schalt-
plan fiir Druckschalter (optional) [ 31].

Instruction Manual COBRA NC 0100-0300 B WCV_DE_de 9|52
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Transport

Schwebende Last.

Verletzungsgefahr!

e Gehen, stehen bzw. arbeiten Sie keinesfalls unter schwebenden Lasten.

Anheben der Maschine an der Hebedse des Motors.
Verletzungsgefahr!

e Heben Sie die Maschine nicht an einer der Hebetsen des Motors an. Heben Sie die Maschine nur
SO an, wie gezeigt.

Wenn die Maschine bereits mit Ol befiillt ist.

Durch das Kippen einer bereits mit Ol befiillten Maschine kénnen groRe Mengen Ol in den Zy-
linder eindringen.

Lassen Sie das Ol vor dem Transport ab oder transportieren Sie die Maschine stets in horizontaler
Ausrichtung.

Angaben zum Maschinengewicht finden Sie im Kapitel Technische Daten oder auf dem Typen-
schild (NP).

Die Ringschraube(n) (EB) muss in einwandfreiem Zustand, vollstandig eingeschraubt und hand-
fest angezogen sein.

10 | 52
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e Prifen Sie die Maschine auf Transportschaden.
Falls die Maschine auf einer Bodenplatte befestigt ist:

e Entfernen Sie die Maschine von der Bodenplatte.

Instruction Manual COBRA NC 0100-0300 B WCV_DE_de 11|52
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Lagerung

e SchlieRen Sie alle Offnungen mit Klebeband oder verwenden Sie erneut die im Lieferumfang ent-
haltenen Kappen.
Wenn die Maschine langer als 3 Monate eingelagert werden muss:

e Umwickeln Sie die Maschine mit einer korrosionshemmenden Folie.

e Lagern Sie die Maschine in einem geschutzten, trockenen und staubfreien Raum, vorzugsweise
in der Originalverpackung und bei einer Temperatur zwischen 5 ... 55 °C.

Lange Lagerung.

Gefahr der Beschadigung der Maschine!

e Wenn die Anlage mit élgeschmierten Gleitringdichtungen ausgeristet ist, empfehlen wir, die OI-
kammer vor einer ldngeren Lagerung vollstandig zu fiillen, siehe ,Olbefillung” in Kapitel Olwech-
sel [ 38]. Dies schutzt die Gleitringdichtungen wahrend einer langen Lagerung. Verwenden Sie
das Standardpumpenal, siehe Kapitel O/ [ 49].

e Lassen Sie vor dem Neustart der Maschine das Ol bis zum normalen Olstand ab, siehe ,Olablass”
in Kapitel Olwechsel [ 38].

12| 52
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5 Installation
5.1 Installationsbedingungen

/N /\\ WARNUNG

Wenn die Maschine in einer explosionsgefédhrdeten Umgebung installiert ist oder zum Ansau-
gen toxischer, entziindlicher oder nicht inerter Gase verwendet wird:

Verletzungsgefahr!
Lebensgefahr!

e Stellen Sie sicher, dass die Maschine den ortlichen und nationalen Vorschriften und Sicherheitsbe-
stimmungen entspricht.

Einsatz der Maschine auRBerhalb der zuladssigen Installationsbedingungen.

Es besteht die Gefahr des vorzeitigen Ausfalls der Maschine.
Effizienzverlust!

e Die Installationsbedingungen mussen allen Vorgaben entsprechen.

e Die Umgebung der Maschine darf nicht explosionsgefahrdet sein.
e Die Umgebungsbedingungen muissen den Angaben unter Technische Daten entsprechen.

e Die Umgebungsbedingungen mussen der Schutzklasse des Motors und der elektrischen Kompo-
nenten entsprechen.

e Der Aufstellungsraum bzw. -ort muss beliiftet sein, sodass ausreichende Kiihlung der Maschine
gewahrleistet ist.

e Stellen Sie sicher, dass die Kuhllufteinlasse und Kuihlluftauslasse des Motorgeblases nicht verdek-
kt sind und die Kuhlluft ungehindert stromen kann.

e Die Sichtbarkeit des Schauglases (OSG) muss stets gewahrleistet sein.
e Es muss ausreichend Raum flir Wartungsarbeiten gewahrleistet sein.

e Vergewissern Sie sich, dass die Maschine horizontal aufgestellt oder befestigt ist, die Abweichung
darf maximal 1° in jeder Richtung betragen.

e Priifen Sie den Olstand, siehe Kontrolle des Olniveaus [= 37].
Wenn die Maschine mit einem Plattenwarmetauscher (PHE) ausgerustet ist:
e Kuhlflussigkeitsstand prufen, siehe Kontrolle des Kiihlfliissigkeitsniveaus [-> 38].

e Stellen Sie sicher, dass in Bezug auf das Kihlwasser die Voraussetzungen unter Kiihlwasseran-
schluss [= 15] erflllt werden.

Wenn die Maschine hoher als 1000 Meter Gber NN installiert wird:

e Wenden Sie sich an eine Kontaktperson von Busch. Der Motor muss in der Leistung beschrankt
oder die Umgebungstemperatur begrenzt werden.

Instruction Manual COBRA NC 0100-0300 B WCV_DE_de 13| 52



5 | Installation

5.2

5.2.1

5.2.2

Anschlussleitungen/-rohre

e Entfernen Sie vor der Installation alle Schutzabdeckungen.

e Durch die Anschlussleitungen darf kein Zug oder Druck auf die Anschlisse ausgelbt werden. Ver-
wenden Sie ggf. flexible Verbindungen.

Der Leitungsquerschnitt der Anschlussleitungen muss Uber die gesamte Lange mindestens den-
selben Querschnitt wie die Anschllisse der Maschine aufweisen.

Im Fall langer Anschlussleitungen ist es ratsam, gré3ere Leitungsquerschnitte zu verwenden, um Ef-
fizienzeinbuf3en zu vermeiden. Wenden Sie sich an Ihre Kontaktperson von Busch.

Sauganschluss

AWARNUNG

Ungeschiitzter Sauganschluss.
Verletzungsgefahr!

e FuUhren Sie keinesfalls Hand oder Finger in den Sauganschluss ein.

Eindringen von Fremdkdrpern oder Flissigkeiten.
Gefahr der Beschadigung der Maschine!
Gehen Sie folgendermal3en vor, wenn das Einlassgas Staub oder andere Feststoffe enthalt:

e Installieren Sie einen geeigneten Filter (h6chstens 5 Mikrometer) vor dem Einlass der Maschine.

AnschlussgrofRRe(n):

- DN40 PN16, EN 1092-1 bei NC 0100 B

- DN50 PN16, EN 1092-1 bei NC 0200 B und NC 0300 B

Wenn die Maschine als Teil eines Vakuumsystems eingesetzt wird:

e Busch empfiehlt den Einbau eines Absperrventils, damit die Maschine nicht rickwarts laufen
kann.

Ablaufanschluss

Der Gasdurchfluss abluftseitig ist versperrt.

Gefahr der Beschadigung der Maschine!

e Stellen Sie sicher, dass das abgefiihrte Gas ungehindert abflieRen kann. SchlieRen Sie keinesfalls
den Ablauf, drosseln Sie ihn nicht und verwenden Sie ihn nicht als Druckluftquelle.

AnschlussgroBe(n):
Am Maschinenabluftanschluss:
- ©@85/8x M8
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Am zusatzlichen Flansch-Auslassanschluss (optional):

- DN40 PN16, EN 1092-1 bei NC 0100 B

- DN50 PN16, EN 1092-1 bei NC 0200 B und NC 0300 B

Am Schalldampfer-Abluftanschluss (SI) (optional):
- DN40 PN16, EN 1092-1 bei NC 0100 B

- DN50 PN16, EN 1092-1 bei NC 0200 B und NC 0300 B

e Vergewissern Sie sich, dass der Gegendruck am Abluftanschluss (OUT) den maximal zulassigen

Auslassdruck nicht Uberschreitet, siehe Technical Data.

5.2.3 Kuhlwasseranschluss

Wassergekiihlte Version mit Direktkihlung

Beschreibung

1 Einstellung des Thermostatventils

Beschreibung

CWI KUhlwassereinlass

CWO

Kihlwasserauslass

TV Thermostatventil

Instruction Manual COBRA NC 0100-0300 B WCV_DE_de
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Wassergekiihlte Version mit Plattenwarmetauscher (optional)

N

CWI Kihlwassereinlass

CWO Kuhlwasserauslass

PHE Plattenwarmetauscher

e Verbinden Sie die Kilhlwasseranschlisse (CWI/CWO) mit der Wasserzufuhr.

AnschlussgrofRe:

- DN15PN10, DIN 2566 (CWI / CWO) mit Direktkiihlung
- G1/2,1S0 228-1 (CWI/CWO) mit Plattenwarmetauscher

e In Bezug auf das Kuhlwasser mussen folgende Voraussetzungen erfullt werden:

Zulaufkapazitat [/min 2.4

Wasserdruck bar 3 ... 6 (Durchlaufkthlung) 1 ... 6 (Plat-
tenwarmetauscher)

Zulauftemperatur °C +10 ... +25

Erforderlicher Differenzdruck zwischen Zu- und | bar > 3 (Durchlaufkihlung) / 0,5 s(Plat-

Rucklauf tenwarmetauscher)

e Wir empfehlen, um den Wartungsaufwand in Grenzen zu halten und die Lebensdauer des Pro-

dukts zu verlangern, folgende Wasserqualitaten:

Harte mg/l (ppm) | <90
Eigenschaften rein und klar
pH-Wert 7..8
PartikelgroRe pm <200
Chlor mg/| <100
Elektrische Leitfahigkeit pS/cm <100
Freies Chlor mg/I <0,3

Werkstoffe im Kontakt mit Kiihlwasser

Edelstahl, Kupfer und Grauguss
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i HINWEIS

Umrechnung der Einheit fiir die Wasserharte.
1 mg/l (ppm) = 0,056 °dh (deutsche Grad) = 0,07 °e (englische Grad) = 0,1 °fH (franzésische Grad)

5.24 Anschluss fur das Sperrgassystem (optional)
Mit Stickstoffsteuerpult

FME,FS BGC PRV MAN NIP

BGC Sperrgasanschluss FME Durchflussmessgerat
FS Durchflussschalter MAN Manometer
NIP Stickstoffsteuerpult PRV Druckregulierventil

e Sperrgasanschluss (BGC) an die Gasversorgung anschliel3en.
AnschlussgroRe:
- G1/4,1S0 228-1

e Den Durchflussschalter (FS) des Durchflussmessers elektrisch anschliel3en, siehe Wiring Diagram
Flow Switch [= 31].

Bei Montage eines Druckschalters:

e SchlielRen Sie den Druckschalter an die Stromversorgung an, siehe Schaltplan fiir Druckschalter
(optional) [ 31].

e Das Gas muss folgende Anforderungen erfullen:

Gasart Trockener Stickstoff oder Luft
Gastemperatur °C 0..60
Maximaler Gasdruck bar 13
Empfohlene Druckeinstellung am Druckre- bar(a) 3
gulierventil (PRV)

Filtration pm 5

Instruction Manual COBRA NC 0100-0300 B WCV_DE_de 17 | 52
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Empfohlene Durchflussrate SLM (Standard-Li- | 2,5...3

bei Labyrinthdichtungen, dlgeschmierten ter pro Minute)

Einzel-Gleitringdichtungen und PTFE-Wellen-

dichtungen

Empfohlene Durchflussrate SLM (Standard-Li- | <1

bei gasgeschmierten Doppel-Gleitringdich- | ter pro Minute)

tungen

Luftqualitat (nur bei Druckluft) Gem. ISO 8573-1, | Klasse 5.4.4.
5.2.5 Anschluss des Verdliinnungsgassystems (optional)

NIP DGC FME, FR PRV MAN
Beschreibung
DGC Verdinnungsgasanschluss FME Durchflussmessgerat
FR Durchflussregler MAN Manometer
NIP Stickstoffsteuerpult PRV Druckregulierventil

e Verdunnungsgasanschluss (DGC) an die Gasversorgung anschliel3en.

AnschlussgroRRe:

- G1/4,1S0 228-1

e SchlieBen Sie das Magnetventil (MV) elektrisch an, siehe Wiring Diagram Solenoid Valve [ 30].

e Das Gas muss folgende Anforderungen erftillen:

Gasart Trockener Stickstoff
Gastemperatur °C 0..60
Maximaler Gasdruck bar 13
Empfohlene Druckeinstellung am Druckre- bar 0,5
gulierventil (PRV)

Filtration pm 5
Empfohlene Durchflussrate SLM (Standard-Li- | 20

ter pro Minute)
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5.2.6 Anschluss des Spulgassystems (optional)

4‘{1

o
0 L

e
{1
0
0
4

01T

NIP PGC FME, FR PRV MAN
Beschreibung
PGC Spulgasanschluss FME Durchflussmessgerat
FR Durchflussregler INF Ansaugflansch
MAN Manometer MV Magnetventil
NIP Stickstoffsteuerpult PRV Druckregulierventil

e Spulgasanschluss an die Gasversorgung anschliel3en.

AnschlussgroRe:
- G1/4,1S0 228-1

e SchlieBen Sie das Magnetventil (MV) elektrisch an, siehe Wiring Diagram Solenoid Valve [ 30].

e Das Gas muss folgende Anforderungen erfullen:

Gasart Dry nitrogen
Gastemperatur °C 0..60
Maximaler Gasdruck bar 13
Empfohlene Druckeinstellung am Druckre- bar 0,5
gulierventil (PRV)

Filtration pm 5

Empfohlene Durchflussrate

SLM (Standard-Li-
ter pro Minute)

> 40 fur NC 0100-0200 B
> 50 fir NC 0300 B

Instruction Manual COBRA NC 0100-0300 B WCV_DE_de
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5.3 Auffiillen mit Ol

Verwenden Sie ein geeignetes Ol.
Es besteht die Gefahr des vorzeitigen Ausfalls der Maschine.
Effizienzverlust!

e Nur von Busch freigegebene und empfohlene Ole verwenden.

Informationen zum Oltyp und zum Fassungsvermégen fir Ol finden Sie unter Technische Daten und
Ol [ 49].

20 | 52 Instruction Manual COBRA NC 0100-0300 B WCV_DE_de



Installation | 5

Nach dem Befiillen mit Ol:

e Notieren Sie das Datum des Olwechsels auf dem Aufkleber.

Last oil change

S

Wenn kein Aufkleber vorhanden ist (Art.-Nr. 0565 568 959) an der Maschine:

e Bestellen Sie einen Aufkleber bei Ihrer Kontaktperson von Busch.
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5.4 Einflllen von Kuhliflussigkeit

Dieser Schritt muss nur durchgefihrt werden, wenn die Maschine mit einem Plattenwarmetauscher

ausgerustet ist.
Weitere Angaben zum Kuhlfltssigkeitstyp und zur Fillmenge siehe Technical Data und Cooling Liquid

[= 48].

NC 0200 B

@ NC 0300 B

:
(

> —
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5.5 Installation der Spulflussigkeitsvorrichtung
(optional)

LI

LS1

LS2 MV

INF

FLF Spulflussigkeitseinfullschraube FLV Spulflussigkeitstank
FR Durchflussregler INF Saugflansch

LI Niveauanzeige LS Niveauschalter

MV Magnetventil

e SchlieBen Sie das Magnetventil (MV) elektrisch an, siehe Wiring Diagram Solenoid Valve [ 30].

e SchlieRen Sie die beiden Niveauschalter (LS) elektrisch an, siehe Schaltplan fiir Niveauschalter

[= 31].

e Beflllen Sie den Spulflitssigkeitsbehalter (FLV) mit einer geeigneten Spulflussigkeit.

Instruction Manual COBRA NC 0100-0300 B WCV_DE_de
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5.6 Montage der Kupplung

A i HINWEIS

Radialschraube.
Fiir einen storungsfreien Betrieb die Radialschraube mit Schraubensicherungskleber sichern.

(1] 2] ©

ol <2

de |
E

Beschreibung
1 Kupplungsnabe (maschinenseitig) 2 Kupplungszahnkranz
3 Kupplungsnabe (motorseitig) 4 Radiale Schraube / max. zulassiges

Drehmoment: 10 Nm
Maschinentyp KupplungsgroR3e Wert ,,E” (mm)
NC 0100 B ROTEX®38 24
NC 0200 B
NC 0300 B
NC 0300 B ROTEX® 42 26

Bei Auslieferung der Maschine ohne Motor:
e Montieren Sie die zweite Kupplungsnabe an der Motorwelle (separat geliefert).
e Stellen Sie die Kupplungsverbindung in axialer Richtung auf den Wert ,E” ein.

e Wenn die Kupplung angepasst ist, verriegeln Sie die Kupplungsnabe durch Festdrehen der ra-
dialen Schraube.

e Montieren Sie den Motor mithilfe des Kupplungszahnkranzes an der Maschine.
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Weitere Informationen zur Kupplung finden Sie in der Betriebsanleitung fir die ROTEX®-Kupplung,

die Sie auf www.ktr.com herunterladen konnen.

Englisch Deutsch
&b ]

Franzosisch

Betriebsanleitung - Englisch Betriebsanleitung - Deutsch

Betriebsanleitung - Franzésisch

Instruction Manual COBRA NC 0100-0300 B WCV_DE_de
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6

A\

A\

6.1

Stromanschluss

A\ GEFAHR

Stromfiihrende Drahte.

Stromschlaggefahr.

e Elektrische Installationsarbeiten dirfen ausschlieBlich von qualifizierten Fachkraften durchge-
fahrt werden.

STROMSCHUTZ DER KUNDENANLAGE:

A\ GEFAHR

Fehlender Stromschutz.

Stromschlaggefahr.
e Der Stromschutz nach EN 60204-1 muss vom Kunden bei der Installation sichergestellt werden.

e Die Elektroinstallation muss den geltenden nationalen und internationalen Normen entsprechen.

Elektromagnetische Vertraglichkeit.

e Stellen Sie sicher, dass der Motor der Maschine nicht durch elektrische oder elektromagnetische
Impulse der Stromversorgung beeintrachtigt wird. Wenden Sie sich ggf. an Busch.

Die EMV-Klasse der Maschine muss die Anforderungen Ihres Versorgungsnetzes erfillen, bei Be-
darf muss eine zusatzliche Entstérvorrichtung vorgesehen werden (fur die EMV-Klasse der Ma-
schine siehe EU-Konformitdtserkldrung [ 50] oder UK-Konformitdtserkldrung [= 51]).

Die Maschine wird ohne variable Drehzahlregelung
geliefert

A\ GEFAHR

Stromfiihrende Dréhte.
Stromschlaggefahr.

e Elektrische Installationsarbeiten dirfen ausschlieBlich von qualifizierten Fachkraften durchge-
fahrt werden.

i HINWEIS

Der Betrieb mit variabler Drehzahl, d. h. mit einem variablen Drehzahlantrieb, ist nur dann zu-
lassig, wenn der Motor die entsprechenden Voraussetzungen erfillt und der zuldssige Motor-
drehzahlbereich weder unter- noch tberschritten wird (siehe Technische Daten).

Wenden Sie sich an Ihre Kontaktperson von Busch.
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Die Stromversorgung fur den Motor muss den Angaben auf dem Typenschild des Motors ent-
sprechen.

Wenn die Maschine mit einem Netzanschluss ausgestattet ist, muss eine Fehlerstrom-Schutzein-
richtung installiert werden, um Personen im Falle eines Isolationsfehlers zu schitzen.

e Busch empfiehlt, eine Fehlerstrom-Schutzeinrichtung vom Typ B zu installieren, die fir die
Elektroinstallation geeignet ist.

Installieren Sie einen verriegelbaren Trennschalter oder einen Not-Aus-Schalter an der Stromzu-
fuhr, damit die Maschine im Notfall vollstandig vom Strom getrennt werden kann.

Installieren Sie einen verriegelbaren Trennschalter an der Stromzufuhr, damit die Maschine bei
Wartungsarbeiten vollstandig getrennt werden kann.

Bringen Sie einen Uberlastschutz fiir den Motor geméaR EN 60204-1 an.

SchlieRen Sie den Schutzleiter an.

SchlieRen Sie den Motor an die Stromversorgung an.

Die zuldssige Nenn-Motordrehzahl liegt iber der Empfehlung.
Gefahr der Beschadigung der Maschine!
e Prifen Sie auf dem Typenschild der Maschine (NP) die zuldssige Nenndrehzahl des Motors (n,,,,)-

e Vergewissern Sie sich, dass diese eingehalten wird.

e Ndahere Informationen finden Sie unter Technische Daten.

Falscher Anschluss.

Gefahr der Beschdadigung des Motors.

e Die folgenden Schaltplane stellen typische Verkabelungen dar. Prifen Sie, ob im Motorklemmka-
sten Anweisungen fur die Verkabelung/Schaltplane vorhanden sind.
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6.2

A\

A\

Maschine wird mit variablem Drehzahlantrieb
geliefert (Option)

A\ GEFAHR

Stromfiihrende Drahte. Durchfiihren von Arbeiten am variablen Drehzahlantrieb und Motor.

Stromschlaggefahr!

e Elektrische Installationsarbeiten dirfen ausschlieBlich von qualifizierten Fachkraften durchge-
fahrt werden.

A\ GEFAHR

Wartungsarbeiten ohne Trennen der Stromversorgung des variablen Drehzahlantriebs.

Stromschlaggefahr.

e Trennen Sie den variablen Drehzahlantrieb von der Stromversorgung und isolieren Sie ihn, bevor
Sie Arbeiten daran durchfuhren.
Nach dem Abschalten der Stromversorgung stehen die Klemmen und das Innere des variablen
Drehzahlantriebs noch fir bis zu 10 Minuten unter Hochspannung.

Vergewissern Sie sich stets vor Beginn der Arbeiten mithilfe eines geeigneten Multimeters, dass
keine Spannung an den Leistungsklemmen des Antriebs anliegt.

Die Stromversorgung fur den Antrieb muss den Angaben auf dem Typenschild des variablen
Drehzahlantriebs entsprechen.

Wenn die Maschine mit einem Netzanschluss ausgestattet ist, muss eine Fehlerstrom-Schutzein-
richtung installiert werden, um Personen im Falle eines Isolationsfehlers zu schitzen.

e Busch empfiehlt, eine Fehlerstrom-Schutzeinrichtung vom Typ B zu installieren, die fir die
Elektroinstallation geeignet ist.

Wenn der variable Drehzahlantrieb nicht mit einem verriegelbaren Trennschalter ausgestattet ist,
muss dieser an der Stromversorgung angebracht werden, damit die Maschine bei Wartungsar-
beiten vollstandig getrennt werden kann.

Bringen Sie einen Uberlastschutz gemaR EN 60204-1 an.
e Busch empfiehlt den Einbau eines C-Kurven-Leitungsschutzschalters.

SchlieBen Sie den Schutzleiter an.

SchlieBen Sie den variablen Drehzahlantrieb (VSD) an die Stromversorgung an.

Die zuldssige Motordrehzahl liegt tber der Empfehlung.
Gefahr der Beschadigung der Maschine!

e Prifen Sie den zuldssigen Motordrehzahlbereich, siehe Technische Daten.
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6.3

Falscher Anschluss.

Gefahr der Beschadigung des variablen Drehzahlantriebs.

e Die folgenden Schaltplane stellen typische Verkabelungen dar. Prufen Sie die Anweisungen fur

die Verkabelung/Schaltplane.

Schaltplan fiar dreiphasigen Motor (Pumpenantrieb)

Dreieck-Schaltung (Niederspannung):

w2] [U2] [V2
L1 L3 L2

Doppelstern-Schaltung, Mehrspannungsmo-
tor mit 9 Pins (Niederspannung):

L1 = U3 U2

L3 el /1]

L2 m=— W3 W2

Doppelstern-Schaltung, Mehrspannungsmotor
mit 12 Pins (Niederspannung):

L1 =={UT}={U3] U4
L3 == V1 ={V3] V4]
L2 =t W el W3]

Dreieck-Schaltung, Multispannungs-Motor mit
12 Pins (Mittelspannung):

L1 ==U1] [U3k={U2] \LJIAL[
L3 =={V1] [V3={V2] D/IAH

L2 =={W1] [W3l={W2] [WA4

Stern-Schaltung (Hochspannung):

W2 o U2 e \/2
PP
L1 L3 L2

Stern-Schaltung, Mehrspannungsmotor mit
9 Pins (Hochspannung):

L1 ==={U1]  [U3 == U2]
L3 == V1]  [V3 = V2]
L2 = W1]  [W3 e W2)]

Stern-Schaltung, Mehrspannungsmotor mit
12 Pins (Hochspannung):

L1==U1] [U3=U2] [U4

L3 == V1| [V3=iV2]

L2 meea\W1| (W3==W2| (W4

Instruction Manual COBRA NC 0100-0300 B WCV_DE_de
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Falsche Drehrichtung.
Gefahr der Beschadigung der Maschine!

e Beim Betrieb in falscher Drehrichtung kann die Maschine schon nach kurzer Zeit schwer bescha-
digt werden. Stellen Sie vor der Inbetriebnahme sicher, dass die Drehrichtung korrekt ist.

Die Drehrichtung des Motors ist der nachstehenden Abbildung zu entnehmen.

e Schalten Sie den Motor fir einen Sekundenbruchteil ein.
e Bestimmen Sie durch Beobachten des Lufterrads des Motors die Drehrichtung.
Gehen Sie folgendermal3en vor, wenn die Drehrichtung geandert werden muss:

e Vertauschen Sie zwei der Phasen des Motors.

6.4 Schaltplan fur Magnetventil (optional)
Teilenr.: 0654 000 092 1(4)
U=24VDC; P, ,,=8W X I PE

Kontakt: Normal geschlossen 20

6.5 Elektrischer Anschluss von Uberwachungsorganen

i HINWEIS

Um moglichen Fehlalarmen vorzubeugen, empfiehlt Busch, im Steuersystem eine Verzége-
rung von mindestens 20 Sekunden zu konfigurieren.

6.5.1 Schaltplan fiir Temperaturschalter

Teilenr.: 0651 555 985

U= 6..30VDC;I=10..100 mA

Kontakt: Normal geschlossen T
Schaltpunkt: T, = 106 °C

trip

1 =Weil3; 2 = Braun
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6.5.2 Schaltplan fiir Durchflussschalter (optional)
Teilenr.: RC15-14-N3 (Ref. Pepperl+Fuchs) L 1@
U=5.25V:I=1..3mA ]
Schaltelementfunktion:

NAMUR, bistabil — 20

1 =Braun; 2 =Blau

Bei Labyrinthdichtungen, 6lgeschmierten Einzel-Glei- Bei gasgeschmierten Doppel-Gleitringdichtungen:
tringdichtungen und PTFE-Wellendichtungen:

Kontakt: Kontakt:

Normal gedffnet Normal geschlossen

Schaltpunkt: Schaltpunkt:

1,5 SLM » min. Volumenstrom 1 SLM » max. Volumenstrom
6.5.3 Schaltplan fiir Druckschalter (optional)

Teilenr.: 0653 518 304 1

Kontakt: Normal geschlossen jf

U=250VAC;I=6A P =

U=12..220VDC;I=6..0,25A

Schaltpunkt: P, = 2,5 bar (relativ) » min. zuldssiger Druck

trip

6.5.4 Schaltplan fiir Niveauschalter (optional)
Teilenr.: 0652 556 531 1
Steckverbinder: M12x1, 4-Pin @ E
<6 mWbeil<1mA; L
<38 mW beil=3,5mA 4

Schaltelementfunktion: 1 =Braun; 4 = Schwarz
NAMUR

Kontakt: Normal geschlossen

Schaltpunkt:
Lwarnung = LST »Pin 1+ 4» ,Warnung" niedriges Niveau
Laus =LS2 » Pin 1 + 4» niedriges Niveau ,Spulen beenden”
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7

Inbetriebnahme

& AACHTUNG

Wahrend des Betriebs kann die Oberflache der Maschine Temperaturen von liber 70 °C errei-
chen.

Verletzungsgefahr durch Verbrennungen!

e Vermeiden Sie wahrend des Betriebs bzw. kurz nach dem Betrieb den Kontakt mit der Maschine.

AACHTUNG ©

Gerauschentwicklung der laufenden Maschine.
Gefahr der Schadigung des Gehérs.

Beachten Sie Folgendes, wenn Sie langere Zeit in unmittelbarer Nahe der nicht schallisolierten Ma-
schine verbringen:

e Verwenden Sie einen Gehorschutz.

Die Maschine kann unbefiillt (ohne Ol) ausgeliefert werden.

Durch den Betrieb der Maschine ohne Ol wird diese bereits nach kurzer Zeit schwer bescha-
digt.

e Vor der Inbetriebnahme muss die Maschine mit Ol befiillt werden, siehe Auffiillen mit Ol [ 20].

Schmieren einer trockenlaufenden Maschine (Verdichtungsraum).

Gefahr der Beschadigung der Maschine!

e Den Verdichtungsraum der Maschine nicht mit Ol oder Fett schmieren.

e Stellen Sie sicher, dass die Installationsbedingungen (siehe Installationsbedingungen [-> 13]) erfullt
sind.

e Schalten Sie die Wasserzufuhr ein.
e Passen Sie die Thermostatventilstellung den Prozessanforderungen entsprechend an.
Wenn die Maschine mit einem Sperrgassystem ausgerustet ist:
e Offnen Sie die Sperrgaszufuhr.
e Stellen Sie den Sperrgasdruck und den Volumenstrom ein.
e Schalten Sie die Maschine ein.

e Die zulassige Hochstanzahl der Starts (6) pro Stunde darf nicht Gberschritten werden. Diese An-
zahl der Starts sollten innerhalb einer Stunde verteilt werden.

e Die Betriebsbedingungen mussen den Angaben unter Technische Daten entsprechen.

Wenn die Maschine mit einem Plattenwarmetauscher (PHE) ausgerustet ist:
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7.1

7.2

7.3

e Fuhren Sie nach einigen Betriebsminuten eine Kontrolle des Kiihlfliissigkeitsniveaus [-> 38]
durch.

e Fiihren Sie nach einigen Betriebsminuten eine Kontrolle des Olniveaus [ 37] durch.
Sobald die Maschine unter normalen Betriebsbedingungen lauft, gehen Sie folgendermal3en vor:

e Messen Sie die Motor-Stromstarke und notieren Sie sie zu Referenzzwecken fur zukinftige
Wartungsarbeiten und zur Fehlerbehebung.

Forderung von kondensierbaren Dampfen

Maschinen, die entweder mit einem Gasballastventil oder einem Gasverdiinnungssystem ausgeru-
stet sind, eignen sich zur Férderung kondensierender Dampfe im Gasstrom.

Beachten Sie bei der Beférderung kondensierbarer Dampfe Folgendes:

START

o Offnen Sie das Gasballastventil* oder das Verdiinnungsgassystem* (Magnetventil)
e Lassen Sie die Maschine warmlaufen

e Warten Sie 30 Minuten

e Offnen Sie das Einlassventil

e FuUhren Sie den Prozess durch

e SchlieRBen Sie das Einlassventil

e Warten Sie 30 Minuten

e SchlieRen Sie das Gasballastventil* oder das Verdinnungsgassystem* (Magnetventil)
ENDE

* optionales Zubehor

e Lassen Sie das Kondensat an der Kondensatablassschraube (CD) kontinuierlich aus dem Schall-
dampfer (SI) (optional) ablaufen.

Spulflussigkeit Verfahren

Die Flussigkeitsspulung der Maschine ist nur zu empfehlen, wenn die Maschine auf beiden Seiten
mit 6lgeschmierten Gleitringdichtungen ausgerustet ist.

Wenn im Anschluss an den Anwendungsprozess eine Flissigkeitsspulung erforderlich ist:
START

e Reduzieren Sie bei geschlossenem Einlassventil die Motordrehzahl auf 10 Hz (min. zulassige Fre-
quenz)

o Offnen Sie die Flussigkeitsspulvorrichtung (Magnetventil)

e Passen Sie den Spulflussigkeitsdurchfluss an die Anforderungen der Anwendung an
e Die Spuldauer hangt von der Anwendung ab

e SchlieRRen Sie die Flussigkeitsspulvorrichtung

ENDE

Spulgasverfahren

Die Maschine kann optional mit einem Spuilgassystem ausgerUstet werden.

Wenn im Anschluss an den Anwendungsprozess eine Gasspulung erforderlich ist, zum Beispiel nach
einer Flussigkeitsspullsequenz, oder um den Verdichtungsraum inert zu machen:

START
e SchlieRen Sie das Einlassventil

e Offnen Sie die Spiilgaszufuhr (Magnetventil)
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e Die Spuldauer hangt von der Anwendung ab (mindestens 200 Sekunden zum Inertisieren der
Maschine)

e SchlieRRen Sie die Spulgaszufuhr
ENDE
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8 Wartung

GEFAHR

Stromfiihrende Drahte.

Stromschlaggefahr.

e Elektrische Installationsarbeiten dirfen ausschlieBlich von qualifizierten Fachkraften durchge-
fahrt werden.

GEFAHR

Wartungsarbeiten ohne Trennen der Stromversorgung des variablen Drehzahlantriebs.

Stromschlaggefahr.

e Trennen Sie den variablen Drehzahlantrieb von der Stromversorgung und isolieren Sie ihn, bevor
Sie Arbeiten daran durchftihren.
Nach dem Abschalten der Stromversorgung stehen die Klemmen und das Innere des variablen
Drehzahlantriebs noch fir bis zu 10 Minuten unter Hochspannung.

e Vergewissern Sie sich stets vor Beginn der Arbeiten mithilfe eines geeigneten Multimeters, dass
keine Spannung an den Leistungsklemmen des Antriebs anliegt.

Stromfiihrende Drahte. Durchfiihren von Arbeiten am variablen Drehzahlantrieb und Motor.
Stromschlaggefahr!

e Elektrische Installationsarbeiten dirfen ausschlieBlich von qualifizierten Fachkraften durchge-
fahrt werden.

Mit gefahrlichem Material kontaminierte Maschinen.

Vergiftungsgefahr!
Infektionsgefahr!
Beachten Sie Folgendes, wenn die Maschine mit gefahrlichem Material kontaminiert ist:

e Tragen Sie entsprechende persdnliche Schutzausrtstung.

AACHTUNG

HeiRe Oberflache.

Verletzungsgefahr durch Verbrennungen!

e Bevor Sie die Maschine berihren, lassen Sie sie abklhlen.
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8.1

AACHTUNG

Unterlassen ordnungsgemafer Wartung der Maschine.

Verletzungsgefahr!

Es besteht die Gefahr des vorzeitigen Ausfalls der Maschine.

e Wartungsarbeiten dirfen ausschlief3lich von qualifizierten Fachkraften durchgefiihrt werden.

e Halten Sie die Wartungsintervalle ein oder wenden Sie sich an Ihren Busch-Vertreter. Er hilft Ih-
nen gerne weiter.

Verwendung ungeeigneter Reinigungsmittel.

Risiko der Entfernung von Aufklebern mit Sicherheitshinweisen und der Entfernung von
Schutzlackierung!

e Verwenden Sie keine unzuldssigen Losungsmittel zur Reinigung der Maschine.

e Schalten Sie die Maschine aus und sperren Sie sie, um ein versehentliches Einschalten zu verhin-
dern.

e Unterbrechen Sie die Wasserzufuhr.
Wenn die Maschine mit einem Sperrgassystem ausgerustet ist:
e SchlieRen Sie die Gaszufuhr.

e Lassen Sie den Druck aus allen angeschlossenen Leitungen ab, sodass neutraler Druck (Atmo-
spharendruck) herrscht.

Wenn notwendig:

e Trennen Sie alle Verbindungen.

Wartungsplan

Die Wartungsintervalle sind stark von den individuellen Betriebsbedingungen abhangig. Die im Fol-
genden angegebenen Intervalle sind als Anhaltspunkte zu betrachten und sollten individuell ver-
kurzt oder verlangert werden. Besonders bei strapazierenden Anwendungen oder starker Beanspru-
chung, z. B. im Fall hoher Staubbelastung der Umgebung oder des Prozessgases bzw. bei anderer
Kontamination oder dem Eindringen von Prozessmaterial, kann es erforderlich sein, die Wartungsin-
tervalle stark zu verkdrzen.

Intervall Wartungsarbeiten

Monatlich e Prifen Sie das Olniveau, siehe Oil Level Inspection [ 37].

Wenn die Maschine mit einem Plattenwarmetauscher (PHE)
ausgerdustet ist:

e Kuhlflussigkeitsstand prufen, siehe Kontrolle des Kiihlflis-
sigkeitsniveaus [-> 38].

e Prifen Sie die Maschine auf austretendes Ol. Reparieren Sie
die Maschine im Falle einer Leckage (wenden Sie sich an
Busch).

Jahrlich e FUhren Sie eine Sichtkontrolle durch und befreien Sie die
Maschine von Staub und Schmutz.

e Uberpriifen Sie die elektrischen Anschliisse und Uberwa-
chungsorgane.
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Intervall

Wartungsarbeiten

Jahrlich
Falls diese Zubehorteile installiert
sind.

e Prifen Sie den Filter des Gasballastventils (GB) und reinigen
Sie ihn bei Bedarf.

e Kontrollieren Sie den Schalldampfer (SI) und reinigen Sie
ihn bei Bedarf.

Alle 5000 Stunden oder nach
1 Jahr

e Wechseln Sie das Ol in den Getriebe- und Lagergehiusen
(beidseitig), siehe Olwechsel [ 38].

e Reinigen Sie die Magnetstopfen (MP)

Alle 16000 Stunden oder nach 4
Jahren

e Fihren Sie eine GeneralUberholung der Maschine durch
(wenden Sie sich an Busch).

8.2 Kontrolle des Olniveaus

e Schalten Sie die Maschine ab.

e Warten Sie nach dem Abschalten der Maschine 1 Minute, bevor Sie das Olniveau kontrollieren.

Beschreibung
1 Olschauglas (saugseitig)

2 Olschauglas (motorseitig)

e Fiillen Sie bei Bedarf Ol nach, siehe Olbefiillung [ 20].

Instruction Manual COBRA NC 0100-0300 B WCV_DE_de
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8.3 Kontrolle des Kuhlflussigkeitsniveaus

Dieser Schritt muss nur durchgefihrt werden, wenn die Maschine mit einem Plattenwarmetauscher
ausgerustet ist.

e Schalten Sie die Maschine ab.

Fur NC 0100 B

e Lassen Sie Maschine abkuhlen.

e Entfernen Sie die KuhlflUssigkeits-Einfullschraube (CLF).
e Uberpriifen Sie den Kiihlfliissigkeitsstand.

— X

MAX

MAX MAX
= ~ MIN = = MIN

/__
[

MIN

Far NC 0200 - 0300 B
e Uberprifen Sie den Kuhlflussigkeitsstand.

e Bei Bedarf nachfillen, siehe Einfiillen von Kiihlfliissigkeit [ 22].

8.4 Olwechsel

Verwenden Sie ein geeignetes Ol.
Es besteht die Gefahr des vorzeitigen Ausfalls der Maschine.
Effizienzverlust!

e Nur von Busch freigegebene und empfohlene Ole verwenden.
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Beschreibung

1 Magnetstopfen

Beschreibung
1 Magnetstopfen

Informationen zum Oltyp und zum Fassungsvermégen fir Ol finden Sie unter Technische Daten und
Ol [ 49].
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Nach dem Befillen mit Ol:

e Notieren Sie das Datum des Olwechsels auf dem Aufkleber.

Last oil change
_
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Wenn kein Aufkleber vorhanden ist (Art.-Nr. 0565 568 959) an der Maschine:
e Bestellen Sie einen Aufkleber bei Ihrer Kontaktperson von Busch.

8.5 Austausch der Kuhliflussigkeit

Dieser Schritt muss nur durchgefiihrt werden, wenn die Maschine mit einem Plattenwarmetauscher
ausgerustet ist.

NC 0200 B NC 01008
NCO0300B |
¥

Weitere Angaben zum Kuhlfltssigkeitstyp und zur Fillmenge siehe Technical Data und Cooling Liquid
[= 48].

NC 0200 B
NC 0300 B

NC 0200 B

@NC 0300 B

\szl |
------ > —
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9

Instandsetzung

AWARNUNG @ﬂ

Mit gefdahrlichem Material kontaminierte Maschinen.

Vergiftungsgefahr!

Infektionsgefahr!

Beachten Sie Folgendes, wenn die Maschine mit gefahrlichem Material kontaminiert ist:

e Tragen Sie entsprechende personliche Schutzausristung.

UnsachgeméRer Zusammenbau.
Es besteht die Gefahr des vorzeitigen Ausfalls der Maschine!
Effizienzverlust!

e Jegliches Zerlegen der Maschine, das Uber die in der vorliegenden Betriebsanleitung beschriebe-
nen Vorgehensweisen hinausgeht, sollte von einem von Busch autorisierten Techniker durchge-
fahrt werden.

Gehen Sie folgendermalf3en vor, wenn mit der Maschine Gas befdérdert wurde, das mit gesundheits-
gefahrdenden Fremdstoffen kontaminiert war:

e Dekontaminieren Sie die Maschine bestmdglich und geben Sie den Kontaminierungsstatus an-
hand einer ,,Kontaminationserklarung” an.

Busch akzeptiert ausschlie3lich Maschinen, der eine vollstandig ausgefiillte und rechtskraftig unter-
zeichnete ,Kontaminationserklarung” beigefugt ist. (Das Formular kann unter www.buschvacu-
um.com heruntergeladen werden.)
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10 AuRerbetriebnahme

A\ GEFAHR

Stromfiihrende Drahte.

Stromschlaggefahr.

e Elektrische Installationsarbeiten dirfen ausschlieBlich von qualifizierten Fachkraften durchge-
fahrt werden.

& AACHTUNG

HeiRe Oberflache.

Verletzungsgefahr durch Verbrennungen!

e Bevor Sie die Maschine berthren, lassen Sie sie abkUhlen.

e Schalten Sie die Maschine aus und sperren Sie sie, um ein versehentliches Einschalten zu verhin-
dern.

e Trennen Sie die Spannungsversorgung.

e Unterbrechen Sie die Wasserzufuhr.

Wenn die Maschine mit einem Sperrgassystem ausgerustet ist:
e SchlieRBen Sie die Gaszufuhr.

e Lassen Sie den Druck aus allen angeschlossenen Leitungen ab, sodass neutraler Druck (Atmo-
spharendruck) herrscht.

e Lassen Sie das Kuhlwasser an den beiden Kihlwasserablassstopfen (CWD) ab.
e Trennen Sie alle Verbindungen.
Wenn die Maschine eingelagert werden muss:

e Weitere Informationen finden Sie unter Lagerung [ 12].

10.1 Zerlegung und Entsorgung

e Lassen Sie das Ol ab und fangen Sie es auf.
e Lassen Sie kein Ol auf den Boden tropfen.
Wenn die Maschine mit einem Plattenwarmetauscher (PHE) ausgerustet ist:
e Lassen Sie die Kuhlflussigkeit ab und fangen Sie sie auf.
e Lassen Sie keine Kuhlflissigkeit auf den Boden tropfen.
e Trennen Sie Sondermull von der Maschine.
e Entsorgen Sie Sondermull gemaR den geltenden rechtlichen Bestimmungen.

e Entsorgen Sie die Maschine als Altmetall.
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11

Ersatzteile

Verwendung nicht freigegebener Ersatzteile

Es besteht die Gefahr des vorzeitigen Ausfalls der Maschine.
Effizienzverlust!
e Wir empfehlen, ausschlieBlich originale Ersatzteile und Verbrauchsmaterialien von Busch zu ver-

wenden, um die ordnungsgemal3e Funktion der Maschine und die Einhaltung der Gewahrlei-
stungsbedingungen sicherzustellen.

Fur dieses Produkt gibt es keine Standard-Ersatzteilsatze.
Wenn Sie Busch Originalteile benétigen:

e Kontaktieren Sie Ihre Busch-Vertretung.
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Storungsbehebung

A\ GEFAHR

Stromfiihrende Drahte.

Stromschlaggefahr.

e Elektrische Installationsarbeiten dirfen ausschlieBlich von qualifizierten Fachkraften durchge-

fUhrt werden.

AACHTUNG

HeiRe Oberflache.

Verletzungsgefahr durch Verbrennungen!

e Bevor Sie die Maschine berihren, lassen Sie sie abklhlen.

Problem
Die Maschine startet nicht.

Mogliche Ursache

Am Motor liegt nicht die erfor-
derliche Spannung an.

Behebung
e Prifen Sie die Stromversor-

gung.

Die Rotoren sind verklemmt
oder festgefressen.

Drehen Sie die Schraubenro-
toren von Hand Uber die Ro-
torzugangsschraube (PMR).

Lassen Sie die Maschine re-
parieren (wenden Sie sich an
Busch).

Fremdkorper sind in die Ma-
schine eingedrungen.

Beseitigen Sie die Fremdkor-
per oder lassen Sie die Ma-
schine reparieren (wenden
Sie sich an Busch).

Installieren Sie bei Bedarf ei-
nen Ansaudfilter.

Der Temperaturschalter (TS)

hat den Auslosepunkt erreicht.

Lassen Sie Maschine abklh-
len.

Siehe ,Beim Betrieb der Ma-
schine kommt es zu einer zu
hohen Warmeentwicklung”.

Korrosion in der Maschine

durch verbliebenes Kondensat.

Reparieren Sie die Maschi-
ne.

Uberprifen Sie die den Pro-
zess und befolgen Sie die
Empfehlungen fur Férderung
von kondensierbaren Damp-
fen [ 33].

Der Motor ist defekt.

Tauschen Sie den Motor
aus.
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Problem

Am Sauganschluss kann nicht
der normale Druck aufgebaut
werden.

Mégliche Ursache

Die Ansaug- oder Auslasslei-
tungen sind zu lang oder ha-
ben einen zu geringen Durch-
messer.

Behebung

e Verwenden Sie groRere
Durchmesser oder klrzere
Leitungen.

e Wenden Sie sich an Ihre ort-
liche Kontaktperson von
Busch.

Prozessablagerungen an Pum-
penkomponenten

e Spulen Sie die Maschine.

Die Maschine lauft in der fal-
schen Richtung.

e Drehrichtung prufen, siehe
Schaltplan fur Drehstrom-
motor.

Interne Bauteile sind verschlis-
sen oder beschadigt.

e Lassen Sie die Maschine re-
parieren (wenden Sie sich an
Busch).

Beim Betrieb der Maschine
kommt es zu hoher Gerau-
schentwicklung.

Falsche Olqualitat oder unge-
eigneter Oltyp.

e Verwenden Sie eines der
empfohlenen Ole in ausrei-
chender Menge, siehe 0/
[= 49].

Defekte Getriebe, Lager oder
Kupplungselemente.

e Lassen Sie die Maschine re-
parieren (wenden Sie sich an
Busch).

Beim Betrieb der Maschine
kommt es zu einer zu hohen
Warmeentwicklung.

Die Kuhlung ist nicht ausrei-
chend.

e Stellen Sie sicher, dass die
Anforderungen an das Kuhl-
wasser erfullt sind, siehe
Kiihlwasseranschluss [= 15].

Die Umgebungstemperatur ist
zu hoch.

e Achten Sie auf die zulassige
Umgebungstemperatur, sie-
he Technische Daten.

Die Temperatur der Prozessga-
se am Einlass ist zu hoch.

e Beachten Sie die zulassige
Gaseinlasstemperatur, siehe
Technische Daten.

Die Kihlwasserpumpe ist de-
fekt.

e Reparieren Sie die Maschi-
ne.

Das Olniveau ist zu niedrig.

e Fllen Sie Ol auf.

Das Ol ist schwarz.

Die Olwechselintervalle sind zu
lang.

e Lassen Sie das Ol ab und fl-
len Sie neues Ol ein, siehe
Olwechsel [ 38].

Die Maschine wird zu heil3.

e Siehe ,Beim Betrieb der Ma-
schine kommt es zu einer zu
hohen Warmeentwicklung”.

Zur Behebung von Problemen, die nicht in der Stérungsbehebungstabelle aufgefihrt sind, wenden
Sie sich bitte an Ihre Busch Vertretung.

Instruction Manual COBRA NC 0100-0300 B WCV_DE_de



Technische Daten | 13

13

Technische Daten

NC 0100B NC 0200B NC 0300B

Saugvermdégen (50 Hz / 60 Hz) m>h 1107130 220/ 265 320/ 385

ACFM 76,5 155 225
Enddruck (50 Hz / 60 Hz) hPa (mbar) abs. <0,05/<0,01
(mit ,,NC"-Standardbeschichtung) TORR <0.0075
Enddruck (50 Hz / 60 Hz) hPa (mbar) abs. <0,5/<0,1
(mit ,NT“-Spezialbeschichtung) TORR <0.075
Motornennleistung kw 3,5/4,8 6,0/7,6 75795
(50 Hz / 60 Hz) PS 5 10 15
Motornenndrehzahl min’’ 3000/ 3600
(50 Hz / 60 HZ) u/min 3600
Schalldruckpegel (ISO 2151) dB(A) <70/<74 <71/<76 <72/<77
(50 Hz / 60 Hz) dB(A) <74 <76 <77
Umgebungstemperaturbereich °C 5..50

°F 41 ...122
Max. zulassiger Gegendruck auf hPa (mbar) rel. 200
Auslassseite TORR 150

Max. zulassige Gaseintrittstempera- | °C <50 hPa (mbar) abs.» 200
tur >50 hPa (mbar) abs. » 70

°F <37,5TORR» 392

>37,5TORR» 158

Relative Feuchtigkeit bei 30 °C 90%

bei 86 °F
Umgebungsdruck Atmosphdarendruck
Anforderungen an das Kihlwasser Siehe Kiihlwasseranschluss [ 15]
Olfiillung - Motorseite I 1,1

Qt. 1,16
Olfiillung - Saugseite I 0,45

Qt. 0,48
Fallung Kuhlflussigkeit ca.(nur mit I 4 55 6,5
Plattenwarmetauscher) Qt. 4,23 5,81 6,87
Gewicht ca. kg 300 350 400

Pfund 662 772 882
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14 KuhliflGssigkeit

Zitrec M-25 (Fertigmischung)

Teilenummer 5-I-Packung 0831 563 469
Teilenummer 20-I-Packung 0831 238 761

Die Kuhlflussigkeit Zitrec M-25 ist fertig gemischt, es muss kein Wasser zugegeben werden.

Weitere Informationen finden Sie auf der Website www.arteco-coolants.com.
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Ol 15

15 ol

ISO-VG 100
Teilenummer 1-I-Packung 0831 168 356
Teilenummer 5-I-Packung 0831 168 357
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16 EU-Konformitatserklarung

Die vorliegende EU-Konformitdtserklarung und die auf dem Typenschild angebrachte CE-Kennzeichnungen gelten fir die Maschine im Rahmen des
Lieferumfangs von Busch. Diese Konformitatserklarung unterliegt der alleinigen Verantwortung des Herstellers.

Wird die Maschine in eine Gbergeordnete Maschinenanlage integriert, muss der Hersteller dieser Anlage (ggf. das die Anlage betreibende Unterneh-
men) die bergeordnete Maschine bzw. Anlage auf Konformitat prifen, eine Konformitéatserklarung ausstellen und die CE-Kennzeichnung anbringen.

Der Hersteller wird durch die Seriennummer bestimmt:

Seriennummer beginnend mit CHM1... Seriennummer beginnend mit USM1...
Ateliers Busch S.A. Busch Manufacturing LLC

Zone Industrielle 516 Viking Drive

2906 Chevenez Virginia Beach, VA 23452

Schweiz USA

Erklarung fur die Maschine: COBRA NC 0100 B; COBRA NT 0100 B; COBRA NX 0100 B; COBRA NC 0200 B; COBRA NX 0200 B; COBRA NC 0300 B; COBRA
NT 0300 B; COBRA NX 0300 B

Erfallt/Erfallen alle relevanten Bestimmungen aus EU-Richtlinien:
- ,Maschinenrichtlinie” 2006/42/EG
- ,Richtlinie Gber elektromagnetische Vertraglichkeit (EMS)” 2014/30/EU

- ,RoHS-Richtlinie” 2011/65/EU, Beschrankung der Verwendung bestimmter geféhrlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeraten (inkl. aller zugehori-
gen geltenden Anderungen)

und entspricht/entsprechen den folgenden bezeichneten Normen, die zur Erfullung dieser Bestimmungen verwendet wurden:

Normen Name der Norm
EN ISO 12100:2010 Sicherheit von Maschinen - allgemeine Gestaltungsleitsatze
EN ISO 13857:2019 Sicherheit von Maschinen - Sicherheitsabstande gegen das Erreichen von Gefahrdungsbereichen mit
den oberen und unteren GliedmaRen
EN 1012-2:1996 + A1:2009 Vakuumpumpen - Sicherheitsanforderungen - Teil 2
EN ISO 2151:2008 Akustik - Gerduschmessnorm fur Kompressoren und Vakuumpumpen - Verfahren der Genauigkeits-
klasse 2
EN 60204-1:2018 Sicherheit von Maschinen - Elektrische Ausriistung von Maschinen - Teil 1: Allgemeine Anforderun-
gen
EN IEC 61000-6-2:2019 Elektromagnetische Vertraglichkeit (EMV) - Fachgrundnormen. Stérfestigkeit fir Industriebereiche
EN IEC 61000-6-4:2019 Elektromagnetische Vertraglichkeit (EMV) - Fachgrundnormen. Stéraussendung fir Industriebereiche
Juristische Person mit der Befugnis, die technischen Unterlagen Busch Dienste GmbH
zu erstellen, und Bevollmachtigter in der EU (falls der Hersteller nicht in der EU ansassig ist): Schauinslandstr. 1
DE-79689 Maulburg
Chevenez, 02.01.2021 Virginia Beach, 02.01.2021
Christian Hoffmann David Gulick
Geschéftsfiihrer Geschaftsfiihrer
Ateliers Busch S.A. Busch Manufacturing LLC
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17 UK-Konformitatserklarung

Die vorliegende Konformitétserklarung und die auf dem Typenschild angebrachte UKCA-Kennzeichnungen gelten fiir die Maschine im Rahmen des
Lieferumfangs von Busch. Diese Konformitatserklarung unterliegt der alleinigen Verantwortung des Herstellers.

Wird die Maschine in eine Gbergeordnete Maschinenanlage integriert, muss der Hersteller dieser Anlage (ggf. das die Anlage betreibende Unterneh-
men) die Ubergeordnete Maschine bzw. Anlage auf Konformitat prifen, eine Konformitatserklarung ausstellen und die UKCA-Kennzeichnung anbrin-
gen.

Der Hersteller wird durch die Seriennummer bestimmt:

Seriennummer beginnend mit CHM1... Seriennummer beginnend mit USM1...
Ateliers Busch S.A. Busch Manufacturing LLC

Zone Industrielle 516 Viking Drive

2906 Chevenez Virginia Beach, VA 23452

Schweiz USA

Erkldrung fur die Maschine: COBRA NC 0100 B; COBRA NT 0100 B; COBRA NX 0100 B; COBRA NC 0200 B; COBRA NX 0200 B; COBRA NC 0300 B; COBRA
NT 0300 B; COBRA NX 0300 B

Erfallt/Erfullen alle relevanten Bestimmungen aus britischen Richtlinien:

- Verordnung Uber die Lieferung von Maschinen (Sicherheit) 2008

- Vorschriften zur elektromagnetischen Vertraglichkeit 2016

- Verordnungen Uber die Beschrénkung der Verwendung bestimmter geféhrlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeraten 2021

und entspricht/entsprechen den folgenden bezeichneten Normen, die zur Erfullung dieser Bestimmungen verwendet wurden:

Normen Name der Norm
EN ISO 12100:2010 Sicherheit von Maschinen - allgemeine Gestaltungsleitsatze
EN ISO 13857:2019 Sicherheit von Maschinen - Sicherheitsabstande gegen das Erreichen von Gefahrdungsbereichen mit
den oberen und unteren Gliedmalen
EN 1012-2:1996 + A1:2009 Vakuumpumpen - Sicherheitsanforderungen - Teil 2
EN ISO 2151:2008 Akustik - Gerduschmessnorm fuir Kompressoren und Vakuumpumpen - Verfahren der Genauigkeits-
klasse 2
EN 60204-1:2018 Sicherheit von Maschinen - Elektrische Ausristung von Maschinen - Teil 1: Allgemeine Anforderun-
gen
EN IEC 61000-6-2:2019 Elektromagnetische Vertraglichkeit (EMV) - Fachgrundnormen. Storfestigkeit fir Industriebereiche
EN IEC 61000-6-4:2019 Elektromagnetische Vertraglichkeit (EMV) - Fachgrundnormen. Stéraussendung fur Industriebereiche
Juristische Person mit der Befugnis, die technischen Unterlagen Busch (UK) Ltd
zu erstellen, und Importeur im Vereinigten Kénigreich 30 Hortonwood
(wenn der Hersteller nicht im Vereinigten Kénigreich anséssig ist): Telford - UK
Chevenez, 02.01.2021 Virginia Beach, 02.01.2021
\‘0 .,> -, M__
Christian Hoffmann David Gulick
Geschaftsfiihrer Geschaéftsfiihrer
Ateliers Busch S.A. Busch Manufacturing LLC
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Busch
Vacuum Solutions

Mit einem Netzwerk aus mehr als 60 Gesellschaften in Uber 40 Ldndern und Vertretungen
weltweit ist Busch rund um den Globus prasent. In jedem Land verfuigen wir Gber
kompetentes, lokales Personal, das maf3geschneiderte Unterstlitzung anbietet und dabei
von einem globalen Expertennetzwerk unterstitzt wird. An jedem Ort. In jedem
Industriezweig. Wir sind fur Sie da.

@ Busch Gesellschaften und Busch Mitarbeiter ~ @ Lokale Vertreter und Handler @ Busch Produktionsstandort

www.buschvacuum.com

0870573306 | -0005_de


https://www.buschvacuum.com

	Inhaltsverzeichnis
	1 Sicherheit
	2 Produktbeschreibung
	2.1 Funktionsprinzip
	2.2 Bestimmungsgemäße Verwendung
	2.3 Ein-/Ausschalter
	2.4 Wasserkühlung Varianten
	2.4.1 Direkte Kühlung
	2.4.2 Plattenwärmetauscher (optional)

	2.5 Technische Standardeigenschaften
	2.5.1 Temperaturschalter
	2.5.2 Thermometer
	2.5.3 Dichtsysteme

	2.6 Optionales Zubehör
	2.6.1 Gasballastventil
	2.6.2 Schalldämpfer
	2.6.3 Sperrgassystem
	2.6.4 Gleitringdichtungen
	2.6.5 Stickstoffkontrolltablett
	2.6.6 Druckschalter (Barrieregas)


	3 Transport
	4 Lagerung
	5 Installation
	5.1 Installationsbedingungen
	5.2 Anschlussleitungen/-rohre
	5.2.1 Sauganschluss
	5.2.2 Ablaufanschluss
	5.2.3 Kühlwasseranschluss
	5.2.4 Anschluss für das Sperrgassystem (optional)
	5.2.5 Anschluss des Verdünnungsgassystems (optional)
	5.2.6 Anschluss des Spülgassystems (optional)

	5.3 Auffüllen mit Öl
	5.4 Einfüllen von Kühlflüssigkeit
	5.5 Installation der Spülflüssigkeitsvorrichtung (optional)
	5.6 Montage der Kupplung

	6 Stromanschluss
	6.1 Die Maschine wird ohne variable Drehzahlregelung geliefert
	6.2 Maschine wird mit variablem Drehzahlantrieb geliefert (Option)
	6.3 Schaltplan für dreiphasigen Motor (Pumpenantrieb)
	6.4 Schaltplan für Magnetventil (optional)
	6.5 Elektrischer Anschluss von Überwachungsorganen
	6.5.1 Schaltplan für Temperaturschalter
	6.5.2 Schaltplan für Durchflussschalter (optional)
	6.5.3 Schaltplan für Druckschalter (optional)
	6.5.4 Schaltplan für Niveauschalter (optional)


	7 Inbetriebnahme
	7.1 Förderung von kondensierbaren Dämpfen
	7.2 Spülflüssigkeit Verfahren
	7.3 Spülgasverfahren

	8 Wartung
	8.1 Wartungsplan
	8.2 Kontrolle des Ölniveaus
	8.3 Kontrolle des Kühlflüssigkeitsniveaus
	8.4 Ölwechsel
	8.5 Austausch der Kühlflüssigkeit

	9 Instandsetzung
	10 Außerbetriebnahme
	10.1 Zerlegung und Entsorgung

	11 Ersatzteile
	12 Störungsbehebung
	13 Technische Daten
	14 Kühlflüssigkeit
	15 Öl
	16 EU-Konformitätserklärung
	17 UK-Konformitätserklärung

